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positive 
Beeinflussung 
des 
Bevölkerungs-
bestandes in 
Coesfeld 
 

Integration von Migranten und 
Spätaussiedlern 
 

Personal: 50.000 € 
Sachk.     16.000 € 
(jeweils bezogen auf 2 
Jahre) 
 
- Kosten der Beteiligten 
sind nicht bekannt - 
 

Kennzahlenfestlegung: 
� Anzahl der f. die 

Maßnahme in Frage 
kommenden 
Personen 

� Anzahl integrierter 
Personen 

� bislang 
aufzubringende 
Kosten im Verhältnis 
zur Ersparnis 

 

FB 50  
 

FB 51 
FB 40 
Auslän-
deramt 
SkF 
Flücht-
lings-
initiative 
 

soll als Projekt  mit 
Begleitung durch 
Studenten der FH Münster 
durchgeführt werden. Der 
bereits geplante Beginn im 
Frühjahr 2006 konnte nicht 
umgesetzt werden, da die 
Absolventen der FH 
Münster ihre Zusage 
kurzfristig zurückgezogen 
hat. Vorgesehener Start 
nunmehr im Herbst 2006, 
ebenfalls mit Studenten der 
FH Münster. 

Ferienbetreu-
ungsangebot 
für Kinder 

Inline-Skaten für Kinder 
Ferienkurs im Sommer 

Einnahme 120 € 
Einnahme 200 € 

Annahme des 
Angebotes 
Annahme des 
Angebotes 

VHS  FB 51  Die angebotene 
Maßnahme wird 
kontinuierlich weitergeführt, 
optimiert und versteht sich 
als zielgruppenorientiertes 
Angebot 

Allgemeine 
Angebote für 
Senioren 

Beteiligung an den 
„Coesfelder Seniorentagen“ 
mit eigenen Veranstaltungen 

Einnahme 100 € Akzeptanz VHS Senioren- 
netzwerk 
FBS 
Sparkasse 

in zweijährigem Turnus 

Altengerechtes 
Wohnen 

Entwicklung innenstadtnaher 
Wohngebiete 
 
 
Stärkung der kompakten 
Stadtstruktur 
 
Bei der Entwicklung neuer 
Wohngebiete werden 
zukünftig verstärkt die 
Ansprüche an altengerechte 
Wohnsituationen 
berücksichtigt – 
Mehrgenerationenwohnen 
 

Keine,  
kostendeckende 
Maßnahme 
 
Keine 
 
 
Keine 
 
 
 
 
 
 
Keine 

 FB 60  Baulandbeschluss UPB 
22.03., Rat 30.03.2006 
 
Investorenwettbewerb 
„Wohnpark“ (altes 
Freibadgelände) – 
(abgeschlossen) 
 
Investorenwettbewerb 
„Johannesschule Lette“ – 
Planung in Kürze 
beschlossen, Kaufvertrag 
vorbereitet 
 
Coesfelder Straße im 
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Beachtung der geringeren 
Mobilität älterer Menschen bei 
Verkehrsplanungen und in 
Bauleitplanung 
 

Ortsteil Lette – 
(abgeschlossen) 
 
Standort Hageböck in der 
Süringstraße – (Planung 
aufgegeben) 
 
insgesamt optimales 
Angebot an 
Seniorenpflege-
einrichtungen erreicht 

Attraktive 
Infrastruktur 
 

Entwicklung neuer Standorte 
für Freizeitnutzungen 
(Freibad/Kino) 
 
Stärkung der Innenstadt 
(Einzelhandelskonzeption) 
 
Stärkung der städtebaulichen 
Struktur durch Neuaufstellung 
der Gestaltungssatzung 
 
 
 

Keine 
 
 
Maßnahmen- 
abhängig,  
Beteiligung des 
Einzelhandels 

 FB 60 StMV, AK 
Handel,  
 
AK Wirt-
schaft 

Kombibad – 
(Baugenehmigung erteilt, 
Rohbau) 
 
Konzerttheater Coesfeld 
(Baugenehmigung erteilt, 
Eröffnung ist für April 2007 
vorgesehen) 
 
Wettbewerb „Rastplatz 
Innenstadt“ –  
Überarbeitung liegt vor 
Vorstellung 21.03. AK 
Handel/Innenstadt 
 
Neuaufstellung 
Gestaltungssatzung läuft, 
Vorstellung 22.03. UPB, 
30.03. Rat 

Integration von 
Migranten / 
Kinder 
 
deren 
Bildungschance
n verbessern 

2% besuchen keine 
Tageseinrichtung 
Hausbesuche zur Beratung 
über die Bedeutung des 
Kindergartenbesuchs 

50 Familien á 2 Std. x 50 € 
= 5.000 € 

Anzahl der 
ausländischen Kinder in 
Tageseinrichtungen 

FB 51 Tagesein- 
richtungen 
für Kinder 

Kindergartenbroschüre 
wurde direkt versandt, soll 
Ende 2006 neu aufgelegt 
werden, könnte ggf. mit 
Kurzinfos in ausländischer 
Sprache ergänzt werden 

 
Bildungschance Sprachförderung für Kinder im Personal- und Sachkosten Quote bei Prüfung der FB 51 FB 40, derzeit laufen zwei Kurse in 
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n verbessern Vorschulalter zum Erreichen 
der Schulfähigkeit 
(10 Kinder je Kurs) 

von etwa 3.000 € je Kurs Schulfähigkeit Schulamt, 
Gesund-
heitsamt 

der Lamberti- und der 
Ludgerusschule mit 
insgesamt 34 Teilnehmern 
(04/05 24 TN) 
 
für 06/07 sind wieder 
mindestens zwei Kurse 
geplant, wenn realisierbar 
auch in 
Tageseinrichtungen selbst 

Unterstützung 
der Eltern in 
Fragen der 
Erziehung 

Kursangebote 
 

Referenten- und 
Raumkosten  
3 x 1.000 € = 3.000 € 

Quote bei den 
ambulanten und 
stationären 
Erziehungshilfen  

FB 51 VHS 
FBS 

ein Elternkurs bei der Ev. 
Jugendhilfe ist 
abgeschlossen, 
Auswertung erfolgt noch; 
zweiter Kurs in 
Trägerschaft der Diakonie 
geplant 
Soziale Gruppenarbeit 
beim Caritasverband wurde 
um Elternkurs ergänzt 

Familienfreundli
che 
Infrastruktur 

Beteiligung an Planungen (im 
Vorfeld) entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben 

Wöchentlich 1 Std. á 50 € 
= 2.600 € 

Befragung zur 
Zufriedenheit mit den 
Angeboten 

FB 51 FB 60 Ergebnisse des LBS-
Kinderbarometers 
(Baugebiet Nord-West) 
werden gemeinsam von FB 
51 und 70 umgesetzt 
Die Planung der 
Skateranlage findet in 
Kooperation zw. FB 60 u. 
51 statt 

Familienfreundli
che 
Infrastruktur 

Spielmöglichkeiten in der 
Innenstadt schaffen 

Keine 
(Umschichtung denkbar) 

Befragung zur 
Zufriedenheit m. d. 
Angeboten. 

FB 51 FB 70 Einrichtung einer 
Projektgruppe 
„Spielplatzplanung“ unter 
Beteiligung des FB 51 ist 
erfolgt, Gruppe wird sich 
auch mit 
Innenstadtsituation  
beschäftigen 

 


